
Niederschrift 

 

über die Sitzung 
des Bezirksausschusses Bellersen 

 
 
 

Sitzungs-Nr.: Bellers/002/09-14 

Sitzungs-Tag: 21.06.2010 

Sitzungs-Ort: Bellersen, Meinolfusstraße, Werkhaus 

  
Beginn der Sitzung: 18:30 Uhr 

Ende der Sitzung: 19:40 Uhr 

 
CDU: 
Feldmann, Bernd  

Hanisch, Ewald  

Hasenbein, Helmut  

Markus, Norbert  

Markus, Tobias  

Schulze, Karl Vertretung für U. Grewe 

SPD: 
Löffelbein, Klaus  

UWG/CWG: 
Langsch, Klemens  

Liste Zukunft: 
Nolte, Frank  

Bündnis`90/DIE GRÜNEN: 
Hensel, Benjamin Vertretung für U. Lahmann-Hensel 

 
 

 Tagesordnung Drucksache  Nr. 

 Öffentliche Sitzung  
 

1. 
 

Wahl des Bezirksverwaltungsstellenleiters für den 
Stadtbezirk Bellersen 
 

 

095/2009
-2014 

 

2. 
 

Vergabe der Vereinsfördermittel für das Jahr 2010 
 

 

 

 

3. 
 

Verwendung der Mittel für die Bezirksausschüsse 
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4. 
 

Friedhofsangelegenheiten 
 

 

 

 

5. 
 

Bekanntgaben/Sonstiges 
 

 

 

 

6. 
 

Anfragen der Mitglieder und Zuhörer 
 

 

 

 
 
Norbert Markus eröffnet die Sitzung und stellt fest, dass form- und fristge-
recht geladen wurde.  
 
Der Vorsitzende teilt mit, dass die Tagesordnung um den Punkt 7 „Wahl ei-
nes Schiedsmanns im Schiedsbezirk Brakel III“ im nichtöffentlichen Teil der 
Sitzung erweitert werden soll. Die Erweiterung der Tagesordnung wird ein-
stimmig beschlossen.  
 
Anwesend sind die sich aus der Anwesenheitsliste ergebenden Mitglieder 
bzw. Stellvertreter des Bezirksausschusses, Karl Schulze ab TOP 2. 
 
 

Öffentliche Sitzung 

1. Wahl des Bezirksverwaltungsstellenleiters für den 
Stadtbezirk Bellersen 
 

 
095/2009
-2014 

 

Zu Stimmzählern werden Benjamin Hensel und Tobias Markus einstimmig 
gewählt.  
 
Die anschließende geheim mit Stimmzetteln durchgeführte Wahl ergibt 6 Ja-
Stimmen für den einzigen Kandidaten Helmut Hasenbein sowie 2 Enthaltun-
gen. Helmut Hasenbein nimmt die Wahl an und bedankt sich für das Ver-
trauen. 
 

2. Vergabe der Vereinsfördermittel für das Jahr 2010 
 

  

 

Der Vorsitzende teilt mit, dass 1.026,50 Euro zur Verfügung stehen und ver-
liest die drei vorliegenden Anträge von KFD, TUS 20 und MGV Concordia.  
 
Auf Vorschlag von Norbert Markus beschließt der Ausschuss sodann ein-
stimmig, jeweils 400 Euro an TUS 20 und MGV Concordia sowie 226,50 Euro 
an die KFD zu vergeben. 
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3. Verwendung der Mittel für die Bezirksausschüsse 
 

  

 

Der Vorsitzende teilt mit, dass 753,76 Euro bereit stehen. Helmut Hasenbein 
berichtet, dass im Zuge des Neubaus des Feuerwehrgerätehauses die 
Dorfeingangstafel versetzt werden muss und hierfür z.B. für ein neues Fun-
dament Mittel benötigt würden.  
 
Da über die Höhe keine verlässlichen Angaben gemacht werden können be-
schließt der Ausschuss nach kurzer Aussprache einstimmig, die BA-Mittel zu-
nächst auf das BA-Konto buchen zu lassen, um diese Gelder dann vorrangig 
für das Versetzen der Dorfeingangstafel zu verwenden. 
 

4. Friedhofsangelegenheiten 
 

  

 

Helmut Hasenbein berichtet, dass die Wege zwischen den Gräbern derzeit 
unterschiedlich befestigt sind. Auf anderen Friedhöfen der Stadt wurden gute 
Erfahrungen mit Schotterrasenwegen gemacht.  
 
Einstimmig beschließt der Ausschuss sodann, der Verwaltung zu empfehlen, 
auch die Wege zwischen den Gräbern auf dem Friedhof Bellersen in Schot-
terrasen auszuführen, wenn sich diese Befestigungsart weiterhin bewährt. 
 

5. Bekanntgaben/Sonstiges 
 

  

 

Bekanntgaben liegen nicht vor.  
 

• Unter „Sonstiges“ verweist Norbert Markus auf das nicht mehr aktuelle 
braune Hinweisschild „Landhotel Mühlenkrug“ an der Zufahrt zum 
Wohnmobilhafen.  

 
Da Hotel- und Restaurantbetrieb inzwischen eingestellt wurde, sehen 
auch die übrigen Ausschussmitglieder hier Handlungsbedarf und be-
schließen einstimmig, die Stadt aufzufordern, dieses Schild zu entfer-
nen. Ersetzt werden könnte es durch ein grün-gelbes Hinweisschild am 
Laternenpfahl etwa mit der Aufschrift „Musikakademie“.  

 
• Klaus Löffelbein gibt den Hinweis auf den fehlenden Holzbelag bei der 

Fußgängerbrücke zum Dorfteich. Im Zuge der 
Hochwasserschutzmaßnahmen war die Brücke verlängert worden ohne 
jedoch den Holzboden ebenfalls zu verlängern, so dass sich dem 
Holzbelag der alten Brücke ein Betonboden anschließt. Dieser Zustand 
sei sicherheitstechnisch und optisch bedenklich.  

 
Einstimmig beschließt der Ausschuss, die Stadt aufzufordern im Rah-
men der ohnehin anstehenden Maßnahmen an den Brücken auch diese 
unbefriedigende Situation zu ändern. 
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6. Anfragen der Mitglieder und Zuhörer 
 

  

 

Anfragen werden nicht gestellt. 
 
 
 
Damit ist die Tagesordnung erledigt. Weitere Wortmeldungen ergeben sich 
nicht. Mit einem Dank an die Teilnehmer schließt der Vorsitzende die Sit-
zung. 
 
 
 
 

  gez. Norbert Markus      gez. Ewald Hanisch 
      (Vorsitzender)    (Schriftführer) 
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